
 

 

 

 

 

Checkliste 

Verbrauchsabrechnung  GeOrg-Q4 2016  
 

1. Export der Zählerdaten durch GeOrg 13.09.2016 ca. 21 UHR 

Zaehlerstand.at 

- Vorsaussetzung: Basisdaten sind gepflegt und aktuell  

o Zählerwechsel müssen durchgeführt/eingearbeitet sein  

o Vertragsneuanlagen durchgeführt/aktiviert 

 
(Stichtag Export Zaehlerstand.at wird Gemeinde-Cockpit angezeigt) 

 

2. Freigabe der Ablesekarten für den Druck auf Zaehlerstand.at. am 

14.09.2016 – wenn keine Freigabe von Ihnen gemacht wird, werden die 

Zählerkarten automatisch für den Druck freigegeben.  

 

3. Vergabe von Drucksperren für Zähler die manuell  abgelesen werden 

sollen (siehe Handbuch Zaehlerstand.at)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

4. Laufende Nachbearbeitung/Prüfung der abgelesenen Zähler in 

Zaehlerstand.at (Ablesekarten werden laufend eingespielt) 

- Eventuelle Einarbeitung von Zählerkarten die nach dem 

Abgabetermin im Gemeindeamt abgegeben wurden. 

- Erfassung der manuell abgelesenen Zählern (Zähler mit Drucksperre) 
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5.  Import der Zählerstände durch GeOrg 18.10.2016 ca. 21 Uhr 

- Im Gemeinde-Cockpit am 19.10.2016 ersichtlich – Absprung in die 

Transkation „Endabrechnung-Aktionen“ 

o „Schätzung nicht abgelesene Zähler“ kontrolle der 

Schätzungen – eventuelle Korrekturen. 

o „ Verbrauchsermittlung“ Sortierung aufsteigen/absteigend der 

Spalte „Nachverrechnung Brutto“ und Kontrolle der höchsten 

und niedrigsten Werte. 

 

 
 

6. Verbuchung/Fakturierung  um den 25.10.2016 

- Korrekturen vor dem 25.10.2016 werden automatisch beim 

Bescheiddruck (Endabrechnung) und der Quartalsvorschreibung 

berücksichtigt. 

- Nachträgliche Korrektur sind über EA-Korrektur – Bescheid drucken – 

Vertrag buchen abzuwickeln  

- Bescheide und Lastschriften stehen um den 26.10.2016 im Laufe des 

Vormittags im Versandmodul zum Versand bereit.  

 

 
 


